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HAND AUFS HERZ
2024

MODERNE MEDIZIN
IN IHRER NÄHE

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Der Eintritt ist frei!

MACHEN SIE MIT
Vortrag zur Wiederbelebung mit praktischen Übungen  
für Schüler und Erwachsene

MONTAG, 04. MÄRZ 2024, 19:00 UHR
Im Gasthaus Adler, Marktplatz 7, 87733 Markt Rettenbach

EINE AKTION DER KLINIKEN  

MINDELHEIM UND OTTOBEUREN  

SOWIE DES BRK UNTERALLGÄU

HAND AUFS HERZ
WIEDERBELEBUNG

KURZ | KONKRET | KOMPAKT
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Bekanntmachung über die Absicht, eine 
Einbeziehungssatzung aufzustellen und die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Aufstellung dieser 
Einbeziehungssatzung
Der Marktgemeinderat hat am 06.07.2023 beschlossen, 
über eine Teilfläche aus der Fl.Nr. 462 der Gemkg. 
Eutenhausen eine Einbeziehungssatzung gem. § 34 Abs. 4 
Nr. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) aufzustellen. Der Ent-
wurf der Einbeziehungssatzung vom 04.01.2024 wurde 
am 27.01.2024 vom Marktgemeinderat gebilligt und die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange beschlossen.
Der Entwurf dieser Einbeziehungssatzung kann vom 
14.02.2024 bis einschließlich 15.03.2024 im Rathaus der 
Marktgemeinde Markt Rettenbach, Ottobeurer Str. 10, Zi.-
Nr. 1.4, 87733 Markt Rettenbach, während der allgemeinen 
Dienststunden eingesehen werden. Auf Wunsch wird die 
Planung erläutert.
Während dieser Auslegungsfrist können von Jedermann Be-
denken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder 
während der Amtsstunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Außerdem sind die Planunterlagen auf der Internetseite des 
Marktes Markt Rettenbach https://www.markt-rettenbach.
de/de/aktuelles/#anchor_8a1bb60b_Aktuelles oder über 
das Landes-portal https://geoportal.bayern.de/bauleit-
planungsportal unter Eingabe des Gemeindenamens „Markt 
Rettenbach“ verfügbar.

Bekanntmachung über die Absicht, eine 
Einbeziehungssatzung aufzustellen und Beteiligung 
der Öffentlichkeit bei der Aufstellung dieser 
Einbeziehungssatzung
Der Marktgemeinderat hat am 27.07.2023 beschlossen, 
über die Fl.Nr. 51/12 der Gemkg. Wineden eine Einweihungs-
datum gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
zu erlassen. Der Entwurf der Einbeziehungssatzung vom 
12.01.2024 wurde am 27.01.2024 vom Marktgemeinderat ge-
billigt und die öffentliche Auslegung beschlossen.
Diese Einbeziehungssatzung liegt in der Zeit vom 
14.02.2024 bis einschließlich 15.03.2024 im Rathaus der 
Marktgemeinde Markt Rettenbach, Ottobeurer Str. 10, Zi.Nr. 
1.4, 87733 Markt Rettenbach, während der allgemeinen 
Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme öffentlich 
aus. Während dieser Auslegungsfrist können von Jedermann 
Bedenken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder 
während der Amtsstunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Außerdem sind die Planunterlagen auf der Internetseite des 
Marktes Markt Rettenbach https://www.markt-rettenbach.
de/de/aktuelles/#anchor_8a1bb60b_Aktuelles oder über 
das Landes-portal https://geoportal.bayern.de/bauleit-
planungsportal unter Eingabe des Gemeindenamens „Markt 
Rettenbach“ verfügbar.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes

erscheint am

5. April 2024
Redaktionsschluss in der Gemeinde ist am
Donnerstag, den 28. März 2024, 9.00 Uhr.

Ottobeurer Str. 10, 87733 Markt Rettenbach
Tel. Vorwahl: 08392 /

97911-0 Zentrale
97911-99 Fax
97911-10 Hauptamt
97911-20 Kämmerei / Geschäftsleitung
97911-30 Kasse
97911-40 Standesamt / Renten
97911-50 Einwohnermeldeamt / Passamt

E-Mail: info@markt-rettenbach.de
http://www.markt-rettenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  ..................................... 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich ................................  13.00 - 18.00 Uhr

Einladung zur 
Jungbürgerversammlung 

 

Was will die Jugend in Markt Rettenbach und den Ortsteilen? 

Bringt eure Ideen, Wünsche und Vorstellungen mit! 

Was gibt´s für Jugendliche? Was fehlt? Was kann die Gemeinde tun? 

Sonntag, 10. März 2024 
18:00 Uhr  

Jugendheim Markt Rettenbach  
(Rückseite Gasthof Adler) 

 
Alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 13-25 Jahre sind herzlich eingeladen! 

Für kostenlose Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
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Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet in 
Bayern – 60.000 Haushalte werden befragt

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das 
ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Auf Basis der erhobenen 
Daten werden wichtige politische Ent-

scheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger be-
treffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt 
für Statistik alle zufällig ausgewählten Haushalte um ihre 
Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Pro-
zent der Bevölkerung stellvertretend für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff 
Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und benennt 
eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 
von den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder 
gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der Be-
völkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das Frage-
programm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durch-
geführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), 
zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur 
Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus 
haben sich zu einer wichtigen Datenquelle entwickelt. 
Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der 
Politik nutzen außerdem Wirtschaft, Wissenschaft, Medien 
und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des Mikro-
zensus.
In Bayern werden 60.000 zufällig ausgewählte Haushalte 
befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 
120.000 Personen in rund 60.000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren Schritt 
übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungs-
beauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei 
können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik identifizieren.
Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewähr-
leisten zu können, besteht für den überwiegenden Teil der 
Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zu-
dem werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf auf-
einander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können 
Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden.
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teil-
nahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben 
werden sie über den Mikrozensus informiert und gebeten, 
die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninter-
views oder einer Online-Befragung zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik 
werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-
ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie 
in der interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Er-
werbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich: s.bayern.de/
storymap-pm

Aus der Sitzung vom 27.01.2024
Ortstermin in Hochstellen (Hammerschmiede Richtg. Hoch-

stetten) zur Besichtigung der Flächen für eine geplante 
Freiflächenphotovoltaikanlage

Sachverhalt:
Auf einer Fläche im Eigentum einer Stiftung im Be-
reich Hochstetten ist die Errichtung einer Freiflächen-
photovoltaikanlage geplant. Als Betreiber wäre dabei die 
Vereinigte Wertach Elektrizitätswerke GmbH vorgesehen. 
Die Mitglieder des Marktgemeinderates treffen sich vor 
Ort in Hochstetten, um die Örtlichkeit in Augenschein zu 
nehmen.
Kurz nach Beginn der Situzung erscheinen ca. 35 bis 40 
Traktoren und stellen sich nebeneinander in zwei Reihen in 
der betreffenden Wiese auf. Dadurch sind nunmehr ca. 100 
Personen anwesend und verfolgen den weiteren Verlauf des 
Ortstermins.
Es wird über das Spannungsfeld zur Landwirtschaft dis-
kutiert, in dem jede Flächenentnahme zu Energieerzeugung 
steht. Leider ist die sog. Agri-PV noch zu wenig ausgereift, 
um das Spannungsfeld „Energieerzeugung : Landwirtschaft“ 
nachhaltig zu entschärfen. Von Seiten der Landwirtschaft 
wird die Meinung vertreten, zuerst alle Dachflächen und die 
Seitenstreifen an Autobahnen zu belegen und erst dann auf 
die landwirtschaftlichen Nutzflächen zu gehen. Hier wird 
eingewendet, dass der Flächenbedarf für PV-Anlagen jetzt 
zur Konkurrenz zu den flächenintensiven Biogasanlagen 
stehe, die die Landwirtschaft selber umgesetzt habe, ob-
wohl die Ausbeute aus PV deutlich höher wäre. 
Auch die Diskussion mit Windräder werde an Fahrt auf-
nehmen, sobald der Regionalverband die Vorranggebiete 
dazu ausgewiesen habe. Nachdem die Belange der Land-
wirtschaft ausreichend kommuniziert wurden, kehrten die 
Mitglieder des Marktgemeinderates ins Rathaus zurück, um 
mit der Sitzung fortzufahren.

Einbeziehungssatzung Wineden Fl.Nr. 51/12: Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss

Bereits am 27.07.2023 hat der Marktgemeinderat be-
schlossen, eine Einbeziehungssatzung über die Fl.Nr. 51/12 
in der Gemkg. Wineden aufstellen zu wollen. Der Entwurf 
dieser Einbeziehungssatzung Wineden Fl.Nr. 51/12 (Gemkg. 
Wineden) liegt zwischenzeitlich vor und sieht eine zwei-
geschossige Bauweise mit Satteldach, einer max. Firsthöhe 
von 8,70 m und einer Traufhöhe von 6,20 m vor.
Von Seiten des Marktgemeinderates besteht Einverständnis 
mit dem Entwurf und kann so öffentlich ausgelegt werden.
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Folgende Bauanträge wurden eingereicht:
Anbau a. d. best. Keller a. d. Ostseite des Gebäudes, 
Fuggerring, Markt Rettenbach, Fl.-Nr. 293 Gem. Markt 
Rettenbach
Errrichtung eines Mobilfunkmastes m. zugehöriger Technik-
einheit, Frechenrieden, Fl.-Nr. 743 Gem. Frechenrieden
Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
u. Doppelgarage und Neubau einer Lagerhalle, Nähe 
Köngetrieder Straße, Eutenhausen, Fl.-Nr. 462/1 Gem. 
Eutenhausen
Neuerrichtung Einfamilienhaus mit Carport, An der Günz, 
Engetried, Fl.-Nr. 309/14 Gem. Engetried

Sonstiges

Bio-Ring Saatgutmarkt
am So. 03. März 2024, 10 – 16 Uhr, Dampfsäg,
87776 Sontheim, Westerheimer Str. 10
mit Vorträgen und Kinderprogramm
Auf dem Bio-Ring Saatgutmarkt kann bei über 20 Aus-
stellern Bio-Saatgut und Pflanzen von schmackhaftem Ge-
müse, Kräutern und Blumen erworben werden. Garantiert 
ohne Gentechnik und natürlich samenfest – und damit, 
anders als die inzwischen vorherrschende Hybridsaat, auch 
von jedem für den eigenen Garten reproduzierbar. Selbst ge-
wonnenes Saatgut zum Tauschen ist willkommen.
Die Ökomodellregion Günztal stellt ihre Projekte vor. Beim 
Saatgutquiz kann jeder sein Wissen testen.

Einbeziehungssatzung Eutenhausen Fl.Nr. 462/1: 
Billigungsbeschluss

Sachverhalt:
Der Marktgemeinderat hat mit Beschluss vom 06.07.2023 
die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung auf einer Teil-
fläche der Fl.Nr. 462 (Gemkg. Eutenhausen) beschlossen. 
Das Planungsbüro hat nunmehr den Entwurf über diese 
Einbeziehungssatzung vorgelegt. Der Entwurf umfasst eine 
Fläche mit 2.916 qm, die dem Innenbereich zugeordnet 
werden sollen. Es sind zweigeschossige Gebäude mit Sattel-
dach und einer Firsthöhe von 8,70 m bei 6,20 m Traufhöhe 
vorgesehen. Als Ausgleich sind Teilflächen in der Gmkg. 
Köngetried vorgesehen. Von Seiten des Marktgemeinderates 
besteht Einverständnis mit dem Entwurf und kann so in die 
erste Anhörungsrunde gehen.

Aus der Sitzung vom 25.01.2024
Beschluss über die Fortführung 
der Öko-Modellregion-Günztal

Zu diesem Tagesordnungspunkt war auch die Projekt-
managerin der Ökomodellregion Günztal anwesend und hat 
über die Aktivitäten und Projekte der Ökomodellregion be-
richtet. Demnach sind die 35 Öko-Modellregionen ein Bau-
stein des Landesprogramms BioRegio Bayern 2020, das das 
Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten 2013 ins Leben gerufen hat und in BioRegio 2030 
fortgeführt wird. Ziel ist ein Anteil von 30 % ökologisch bewirt-
schafteter Fläche in Bayern bis zum Jahre 2030. Die heimische 
Nachfrage nach ökologischen Lebensmitteln soll damit stärker 
aus regionaler Produktion gedeckt werden. Das kommt Ver-
brauchern, Landwirten und Verarbeitern gleichermaßen zugute.
Die Öko-Modellregion Günztal ist ein Zusammenschluss 
von fünfzehn Kommunen aus den Landkreisen Ostallgäu 
und Unterallgäu, welche sich von Günzach im Süden bis 
Kettershausen im Norden entlang der Günz erstrecken. Die 
Kommunen haben sich gemeinsam im Jahr 2019 am Wett-
bewerb zur Anerkennung als „Staatlich anerkannte Öko-
Modellregion“ beteiligt. Diese Bewerbung war erfolgreich. 
Seit November 2019 ist sie mit einem durch das Staats-
ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus geförderten Projektmanagement besetzt. Die 
Öko-Modellregion war zunächst auf zwei Jahre befristet. 
Alle Kommunen haben gemeinsam im April 2021 eine Fort-
führung um weitere drei Jahre bis 17.11.2024 beschlossen.
Ziel der Öko-Modellregion ist es, durch eine intensivere Ver-
netzung der Akteure vor Ort die regionale Wertschöpfung 
zu erhöhen sowie die Wertschätzung für heimische Bio-
Produkte und die Region zu steigern. Es sollen dadurch aktiv 
die Themen Regionalität und ökologische Produktion ver-
bunden werden. Durch neue und gestärkte Wirtschaftskreis-
läufe soll das gesamte Günztal profitieren. Auch nach Markt 
Rettenbach seien Fördermittel für zwei Projekte geflossen.
Der Marktgemeinderat hat im Ergebnis der Weiterführung 
der Ökomodellregion Günztal für 3 weiter Jahre zugestimmt.

Abschluss einer Vereinbarung mit dem Kath. Pfründe-
stiftungsverbund über die Nutzung des Grundstückes für 

den Waldkindergarten in Engetried
Der Betrieb einer Waldkindergartengruppe ist auf dem Grund-
stück der Kath. Pfarrpfründestiftung „St. Blasius“ auf Fl.Nr. 295 
(Gemkg. Engetried) vorgesehen. Zur Nutzung dieser Flächen 
soll nunmehr eine Vereinbarung zwischen dem Kath. Pfründe-
stiftungsverbund „St. Ulrich“, Augsburg, und dem Markt Markt 
Rettenbach über die Nutzung von ca. 600 qm aus der Fl.Nr. 295 
der Gmkg. Engetried auf 20 Jahre abgeschlossen werden, wobei 
die Vereinbarung bei Wegfall der Betriebserlaubnis kündbar ist. 
Die Verkehrssicherungspflicht wird auf den Markt übertragen und 
umfasst auch die regelmäßige Kontrolle des Baumbestandes.
Der Marktgemeinderat hat im Ergebnis dem Abschluss 
dieser Vereinbarung zugestimmt.
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Altpapier:

Normaler Abfuhrtag verlegt auf
Donnerstag, 4. April Freitag, 5. April

Biomüll:

Normaler Abfuhrtag verlegt auf
Freitag, 5. April Samstag, 6. April

Alle Sammeltermine inklusive der Verschiebungen sind in 
der Unterallgäu-App und im Abfuhrkalender unter www.
unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden.

Aus dem Schulleben

Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach
Tel.: (0 83 92) 3 63
Fax: (0 83 92) 80 70
E-Mail: info@schulen-markt-rettenbach.de
http://www.schulen-markt-rettenbach.de
Schulstraße 26
87733 Markt Rettenbach

Schuleinschreibung 2024
Am Mittwoch, 13.03.2024 findet an der Grundschule Markt 
Rettenbach von 14:00 bis 16:30 Uhr die Schuleinschreibung 
für das kommende Schuljahr 2024/25 statt.
Zur Schuleinschreibung kommen alle Kinder, die in der Zeit 
vom 01.10.2017 bis 30.09.2018 geboren sind und alle Kinder, 
die im Vorjahr zurückgestellt wurden bzw. die Korridor-
Kinder des letzten Jahres, deren Einschulung verschoben 
wurde. Auf Antrag hin können Kinder, die zwischen dem 
01.10.2018 bis 31.12.2018 geboren sind, eingeschult werden.
Es können aber auch Kinder, die ab dem 01.01.2019 geboren 
wurden und deren notwendige Schulreife durch ein schulpsycho-
logisches Gutachten festgestellt wurde, angemeldet werden.
Die Einschreibung findet für alle Kinder aus der Gemeinde Markt 
Rettenbach an der Grundschule in Markt Rettenbach statt.
Es sind mitzubringen:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Nachweis über die Schuleingangsuntersuchung
• Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz
• Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden

Medienprojekt an der Mittelschule Markt Rettenbach
Medien wie Tik Tok, WhatsApp, Netflix, X Box usw. gehören 
zu unserem Alltag. Aber wie gut kennen wir uns eigentlich 
damit aus und welche Gefahren gibt es bei diesen Medien? 
Das alles und noch mehr wollten wir, die 6. Klasse, an 
unserem Medienprojekttag am 1.2.24 an der Mittelschule 
Markt Rettenbach erfahren. Mit dabei waren Frau Ochmann 
von der Suchtberatung aus Memmingen, Frau Popp (JAS) 
und unsere Klassenlehrerin Frau Reif. In der 5. Klasse fand 
das Projekt zwei Tage vorher auch statt. Am Projekttag 
sprachen wir über verschiedene Medien und warum sie so 
beliebt sind. Wir lernten, welche Gefahren es gibt, wie zum 
Beispiel gefährliche Challenges, bei denen man auf keinen 
Fall mitmachen sollte. Außerdem durften wir unsere eigene 
Traum App erstellen, in der wir alles einbauen durften, was 
wir wollten. Wir lernten auch, was Sucht ist und woran man 
erkennt ab wann man süchtig ist. Dabei war es auch wichtig 
zu wissen, wie man wieder wegkommt, wenn man merkt, 
dass man süchtig ist. Tipps zum Aufhören sind zum Beispiel: 
Zeit reduzieren, jeden Tag ein bisschen weniger oder die Zeit 
lieber mit Freunden verbringen, was eh viel wichtiger ist als 
zocken. Uns hat das Medienprojekt sehr viel Spaß gemacht 
und wir haben auch viel gelernt.
Klasse 6

Vorträge:
11 Uhr: „Saatgut aus dem Hausgarten“ Lucia Hiemer, Perma-
kultur Gärtnerin
13 Uhr: „Tomaten rund und bunt“ Eva Maria Herb, Bio-
gärtnerin, Gärtnerei Herb, Kempten
Weitere Stände mit Hanfprodukten, Naturkost, Ziegenkäse, 
Bio-Käse und Wurst, Aronia Produkte, Naturkosmetik, Infos 
zum Ökolandbau, Gentechnik und Naturschutz runden das 
Marktangebot ab.
Eintritt: 2 Euro

Filmabend und Gespräch über Solidarische 
Landwirtschaft „Das Kombinat – Kann Wirtschaft auch 
solidarisch?“
Die Dampfsäg Sontheim lädt in Kooperation mit der Öko-
Modellregion Günztal am 19. März zur Filmvorführung „Das 
Kombinat - Kann Wirtschaft auch solidarisch?“ ein.
Der Dokumentarfilm begleitet über einen Zeitraum von 9 
Jahren das Kartoffelkombinat aus München auf seiner be-
wegenden Reise von der idealistischen Idee zur größten 
Solidarischen Landwirtschaft in Deutschland. Die beiden 
Gründer treiben mit ihrem Gemüseanbau sogar noch eine 
viel größere Idee voran: Sie suchen letztlich nach einer 
Alternative zur kapitalistischen Produktionsweise. Doch der 
Weg ist voller Herausforderungen und plötzlich steht das 
Projekt kurz vor dem Scheitern.
Im Anschluss findet ein Gespräch mit dem Gründer der 
ersten Solidarischen Landwirtschaft in der Öko-Modell-
region Günztal, Hans-Georg Schafroth, und Mitgliedern 
der SoLawi Schafroth-Hof aus Markt Rettenbach, statt. Vor 
Filmbeginn besteht die Möglichkeit, sich über die SoLaWi 
Schafroth-Hof, SoLaWi MaNa Allgäu und die Öko-Modell-
region Günztal zu informieren.
Wann: 19. März um 20:00 Uhr - Einlass und Gastronomie ab 
18:30 Uhr
Wo: Dampfsäg Sontheim
Eintritt: 7,00 € und ermäßigt 6,00 €

Es wurden folgende Fundgegenstände abgegeben:
• Kinderfahrrad blau-rot
• Fahrrad silber/grau
• Fahrrad Epple blau-schwarz
• Fahrrad Centurion schwarz
• Armband silber/schwarz

Wertstoffhof/Müllabfuhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Gewerbestraße 3, 87733 Markt Rettenbach

Öffnungszeiten:
Freitag  ........................................................ 13.00 - 17.00 Uhr
(von April bis einschließlich Oktober;
im Winter 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
Samstag  .................................................... 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat  .............. 09.00 - 10.00 Uhr

Verschiebung der Müllabfuhr an Ostern
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt sich die Leerung der 
Restmüll- und Altpapier- und Biotonne. Das teilt die Abfall-
wirtschaft des Landkreises Unterallgäu mit.
Es ergeben sich folgende Änderungen:
Restmüll:

Normaler Abfuhrtag verlegt auf
Freitag, 29. März Samstag, 30. März
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Dabei erwerben sie grundlegende praktische Fertigkeiten in 
der Nahrungszubereitung, bei der Hausreinigung oder auch 
in der Gestaltung von Wohnräumen. Aber auch theoretische 
Inhalte wie das Wissen um die Bedürfnisse von Familien-
mitgliedern in verschiedenen Lebensabschnitten, das 
Management von Finanzen und Zeit im Haushalt oder auch 
die Persönlichkeitsbildung sind Teil des Unterrichts. Die 
Ausbildung in Teilzeit richtet sich an Erwachsene mit bereits 
abgeschlossener Berufsausbildung, die Kenntnisse und 
Fertigkeiten in der Hauswirtschaft erwerben wollen.
Ab September startet wieder eine neue Klasse. Für 
Interessierte findet am Dienstag, 12.03.2024 ein Schnupper-
tag statt, bei dem live in den Schulalltag der aktuellen 
Klasse geschnuppert werden kann.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.aelf-
km.bayern.de unter dem Reiter „Unsere Schulen“ oder bei 
Gertrud Wenz (Tel.: 08282 9007-1510 oder gertrud.wenz@
aelf-km.bayern.de).

Gemeindebücherei Markt Rettenbach
Schulstraße 26, 87733 Markt Rettenbach
(in der Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach)
Telefon: (08392) 8003 (Nur zu den Öffnungszeiten)
Email: buecherei@gmx.de
Öffnungszeiten:
Montag  ......................................................  18.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag  ................................................  16.30 - 18.00 Uhr
(Die Öffnungszeiten in den Ferien und an Feiertagen können 
abweichen.)

Buntes Faschingstreiben

Am Rußigen Freitag feierten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1-6 gemeinsam in 
der großen Turnhalle Fasching. 
Mit einem gemeinsamen Ein-
marsch aller Akteure wurde 
die Faschingsfeier unter 
großem Beifall eröffnet. Die 
Chor- und Kombi-Klasse 1/2 
präsentierte mit zahlreichen 
Luftballons das Lied „Ein 
großer, ein runder, ein roter 
Luftballon“. Die Tänzerinnen 
und Tänzer der Tanz-AG der 1. 
und 2. Klassen zeigten ihr 
Können bei drei verschiedenen 
Tänzen und nahmen das 
Publikum mit auf eine Reise 

durch den Dschungel. Traditionell war auch wieder die Mini-
garde aus Engetried zu Gast, welche ihren beeindruckenden 
Gardemarsch aufführte und natürlich nicht ohne Zugabe die 
Bühne verlassen durfte. Leider war Prinz Tim erkrankt, jedoch 
wurde trotzdem Walzer getanzt: Schülersprecher Leon 
Schorer und Schulleiterin Christine Räth entschlossen sich 
spontan, einen Walzer zu tanzen. Auch in diesem Jahr waren 
die „Manns Brothers“ wieder mit von der Partie und Marvin 
und Vincent zeigten faszinierende Zaubertricks und bewiesen 
ihre hellseherischen Fähigkeiten. Emma, Alisa und Lara aus 
der Klasse 4b hatten extra einen modernen Tanz eingeübt, 
den Luisa und Jessica aus der Klasse 6 spontan mittanzten. 
Zum Abschluss verwandelte sich die ganze Turnhalle in einen 
großen Tanzsaal und alle Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte bewegten sich fröhlich zur Musik.

Den eigenen Haushalt schmeißen ... Schnuppertag 
an der Landwirtschaftsschule Abt. Hauswirtschaft in 
Memmingen
… neben Beruf und Familie - das ist im Alltag oft eine 
Herausforderung. Wie es rationell und nachhaltig geht, 
lernen aktuell an der Landwirtschaftsschule Abt. Hauswirt-
schaft in Memmingen 17 Frauen von jung bis mittelalt, die 
ihren eigenen Haushalt optimieren oder auch in ein neues 
Berufsfeld einsteigen wollen. 
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09.00 h Besinnungstag der Firmbewerber im Gasthof 
Adler (Saal)

19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach
10.03.24
08.30 h Pfarrgottesdienst in Eutenhausen
10.00 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach 

(Kollekte für Turmsanierung) und Engetried
10.00 h Pfarrgottesdienst in Frechenrieden mit Vor-

stellung der Erstkommunionkinder
12.03.24
19.15 h Bußgottesdienst in Frechenrieden; anschl. 

Beichtgelegenheit
13.03.24
14.30 h Seniorennachmittag in Markt Rettenbach: 

Kreuzweg in der Pfarrkirche; anschl. Kaffee 
im Pfarrheim

20.00 h Vortrag „Was wir mit unseren Spenden unter-
stützen“ im MZR (Adler)

14.03.24
08.30- 10.30 h Beratung für pflegende Angehörige im Pfarr-

hof Markt Rettenbach
19.15 h Bußgottesdienst in Engetried
16.03.24
08.30-11.00 h Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in Markt 

Rettenbach
09.00 h Hl. Messe in Neuenried
19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach; Eine-

Welt-Verkauf
17.03.24
08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach und 

Mussenhausen; Kuchen- und Kerzenverkauf; 
Eine-Welt-Verkauf (nur MR)

10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried und 
Frechenrieden; Kuchen- und Kerzenverkauf

19.03.24
14.00 h Beichte der Kommunionkinder in Markt 

Rettenbach
19.15 h Festgottesdienst zum hl. Josef in 

Frechenrieden
20.00 h Projektgruppe „Prävention“ im Pfarrhof 

Markt Rettenbach
20.03.24
15.30 h Beichte der Kommunionkinder in Engetried
18.45 h Fastenmittwoch in Mussenhausen; Rosen-

kranz und Beichtgelegenheit
19.15 h Hl. Messe zum Fastenmittwoch in 

Mussenhausen
21.03.24
15.30 h Beichte der Kommunionkinder in 

Eutenhausen (mit Frechenriedern)
19.15 h Abendmesse in Dingisweiler
23.03.24
08.30 h Palmboschenverkauf im Pfarrheim in Markt 

Rettenbach
09.00 h Hl. Messe in Gottenau
14:00 h Allgemeine Beichtgelegenheit in Markt 

Rettenbach (Pfr. Beck, Pfr. Fink)
24.03.24
08.30 h Palmsonntag in Engetried
10.00 h Palmsonntag in Markt Rettenbach, 

Frechenrieden und Eutenhausen; mit den Ko
mmunionkindernKindergottesdienst im Haus 
der Gemeinschaft in Eutenhausen

27.03.24
08.00 h Ausflug der Firmbewerber nach Augsburg
28.03.24
18.30 h Abendmahlsmesse in Eutenhausen

Pfarreiengemeinschaft Rettenbach
Markt Rettenbach - St. Jakobus maj. • Engetried - St. Blasius 
• Eutenhausen - St. Otmar • Frechenrieden - St. Gordian und 
Epimach
Pfarrer: Guido Beck
Büro: Irmgard Fiener, Sabine Ahlbrand, Rosmarie Hug
Marktplatz 20, 87733 Markt Rettenbach
Telefon: 0 83 92-2 68, Telefax: 0 83 92-17 44
Homepage: www.pg-markt-rettenbach.de
E-Mail: pg.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de

Bürozeiten:
Dienstag  .................................................... 8.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch  ................................................... 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag  ............................................... 8.00 bis 11.00 Uhr

Erwerb von Palmboschen
Am Samstag, 23. März gibt es ab 08.30 Uhr im Pfarrheim in 
Markt Rettenbach wieder Palmboschen.

Abgabe von Osterkerzen für die Osternacht
In Markt Rettenbach werden am Palmsonntag, 24. März 
2024 nach dem Gottesdienst (in Engetried, Frechenrieden 
und Eutenhausen vor der Osternacht am 30.03.24) Oster-
kerzen 60/50mm in Glasbecher zum Preis von 1 Euro pro 
Stück abgegeben. Sollten Sie eine eigene Kerze zur Oster-
nacht mitbringen, bitten wir Sie darauf zu achten, dass ein 
entsprechender Untersetzer bzw. Glas mitgebracht wird, 
damit die Bänke nicht voller Wachsflecken werden. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Wer hat Grünzeug übrig?
Für den Osterbrunnen in Markt Rettenbach benötigen wir 
dringend Buchs, Thuja und anderes geeignetes Grünzeug. 
Bitte bringen Sie dieses bis Donnerstag, 21. März vor 09.00 
Uhr an den Unterstand im Gasthaus Adler. Schon heute ein 
herzliches Vergelt´s Gott dafür.

Termine im März 2024

01.03.24
08.15 h Hl. Messe in Markt Rettenbach
19.15 h Weltgebetstag der Frauen in Mussenhausen 

(Marienheim) und Frechenrieden
02.03.24
08.30-11.00 h Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in Markt 

Rettenbach
09.00 h Hl. Messe in Wineden
19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach
03.03.24
08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach
10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried mit Vor-

stellung der Erstkommunionkinder
10.00 h Pfarrgottesdienst in Frechenrieden und 

Mussenhausen (hier Kollekte für Kirchen-
sanierung)

06.03.24
20.00 h Pastoralratssitzung im Pfarrheim in Markt 

Rettenbach
08.03.24
19.15 h Abendmesse in Markt Rettenbach
20.00 h Holy Hour (Lobpreis) in Markt Rettenbach
09.03.24
Aktion Hoffnung – Altkleider und Altpapier



Markt Rettenbach - 8 - Nr. 3/24

• Freitag, 8. März ab 20.00 Uhr im Rahmen des Lobpreises;
• Dienstag, 12. März in Frechenrieden nach dem Buß-

gottesdienst;
• Donnerstag, 14. März in Engetried nach dem Bußgottes-

dienst;
• Sonntag, 17. März in Markt Rettenbach nach dem Buß-

gottesdienst;
• Mittwoch, 20. März in Mussenhausen ab 18.45 Uhr 

(Fastenmittwoch);
• Donnerstag, 21. März in Eutenhausen ab 15.30 im 

Rahmen der Erstkommunionbeichte (Erwachsene dürfen 
gerne dazukommen);

• Samstag, 23. März ab 14.00 Uhr Allgemeine Beichtge-
legenheit in Markt Rettenbach;

• Karfreitag, 29. März ab 9.00 Uhr in Markt Rettenbach;
• Karsamstag, 30. März ab 10.00 Uhr in Markt Rettenbach.
Somit ist es in allen Ortsteilen möglich, dieses in weiten 
Teilen der Christenheit „vergessene“ Sakrament wieder neu 
kennen und schätzen zu lernen. Herzliche Einladung dazu 
auch an alle, die dies jahrelang nicht mehr praktiziert haben. 
„Lasst euch mit Gott versöhnen!“ (2 Kor 5,20).
Vorstellungsgottesdienste der Erstkommunionkinder
An den ersten vier Fastensonntagen stellen sich reihum in 
allen Pfarreien die Erstkommunionkinder vor. Die Termine 
sind:
• 03. März in Engetried
• 10. März in Frechenrieden.
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich dazu ein. Den 
Kindern wünschen wir viel Freude bei ihrer weiteren Vor-
bereitung auf die erste heilige Kommunion.
Kerzen- und Kuchenverkauf am 17. März
Unsere Firmbewerber verkaufen am 5. März (5. Fasten-
sonntag) nach den Gottesdiensten Kerzen und Kuchen. Der 
Erlös ist für „Las Torres“ bestimmt. Der Freundeskreis Las 
Torres e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der Kinder im Alter 
von 1 bis 14 in den Armenvierteln von Caracas, der Haupt-
stadt Venezuelas, unterstützt. Unseren Firmbewerbern samt 
Eltern danken wir für ihren Einsatz.
Beratung für pflegende Angehörige
Jutta Neugebauer von der Fachstelle für pflegende An-
gehörige im Unterallgäu bietet einen Beratungstermin zum 
Einzelgespräch am Donnerstag, 14. März 2024 von 08:30 
bis 10:30 Uhr im Pfarrhof in Markt Rettenbach an. Themen 
rund um die Pflege, Hilfe bei Antragstellungen, Hilfsmittel, 
Hilfe zur Entlastung von Angehörigen, Wohnraumberatung. 
Zur Koordination bitte ich um Telefonische Anmeldung 
unter 08332 /923 74-24, Mo - Fr. 09.00 – 12.00 Uhr, oder 
auf Band sprechen - ich rufe zurück. Das Beratungsan-
gebot wird vom bayerischen Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familien und Frauen gefördert sowie 
vom Landkreis Unterallgäu und der Kommune und ist daher 
kostenfrei.
Jutta Neugebauer

19.15 h Abendmahlsmesse in Engetried und 
Frechenrieden

20.00 h Abendmahlsmesse in Markt Rettenbach; 
anschl. Nachtwallfahrt der Männer

29.03.24
09.00 h Kreuzweg in Markt Rettenbach; mit Beichtge-

legenheit
09.30 h Kreuzwegandacht in Frechenrieden
10.00 h Kreuzwegandacht in Mussenhausen und 

Engetried
10.00 h Kinderkreuzweg in Markt Rettenbach
13.30 h Karfreitagsliturgie in Mussenhausen
15.00 h Karfreitagsliturgie in Markt Rettenbach, 

anschl. Andacht vor dem Hl. Grab; Einsetzung 
um ca. 17.00 Uhr

15.00 h Karfreitagsliturgie in Engetried und 
Frechenrieden

30.03.24
09.00 h Betstunde für Markt Rettenbach
10.00 h Betstunde für Erlis, Arlisberg, Lannenberg, 

Gottenau, Neuenried, Wineden und 
Buchenbrunn; Beichtgelegenheit

19.15 h Feier der Osternacht in Engetried, 
Frechenrieden und Eutenhausen; mit 
Speisenweihe

Zeitumstellung

31.03.24
06.00 h Feier der Osternacht in Markt Rettenbach; mit 

Speisenweihe
10.00 h Festgottesdienst in Engetried, Frechenrieden 

und Mussenhausen; mit Speisenweihe
01.04.24
08.30 h Festgottesdienst in Markt Rettenbach
10.00 h Festgottesdienst in Engetried, Altisried und 

Eutenhausen
04.04.24
16.00 h Probe zur Erstkommunion in Markt Rettenbach
05.04.24
10.00 h Probe zur Erstkommunion in Eutenhausen
06.04.24
08.30-11.00 h Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in Markt 

Rettenbach
10.00 h Feier der Erstkommunion in Markt Rettenbach
14.00 h Feier der Erstkommunion in Eutenhausen
07.04.24
08.30 h Pfarrgottesdienst in Engetried und Frechenrieden
10.00 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach
10.00 h Wallfahrtsgottesdienst in Mussenhausen

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten
In der österlichen Bußzeit werden wir uns neu bewusst, wie 
sehr wir auf Gottes Barmherzigkeit und Vergebungsbereit-
schaft angewiesen sind. Wir denken über unser eigenes 
Fehlverhalten nach sowie über ungute Einstellungen und 
Haltungen, die wir gerne ändern möchten. Dazu bieten die 
Bußgottesdienste eine gute Möglichkeit, die wir heuer unter 
dem Thema „Jesus am Weg“ feiern. Termine:
• Dienstag, 12. März in Frechenrieden;
• Donnerstag, 14. März in Engetried;
• Sonntag, 17. März in Markt Rettenbach;
jeweils um 19.15 Uhr. Zusätzlich begehen wir in Mussenhausen 
den Fastenmittwoch am Mittwoch, 20. März: ab 18.45 Uhr 
Rosenkranz mit Beichtgelegenheit; anschl. hl. Messe.
Als weitere sehr gute Möglichkeit, für die Seele einen „Früh-
jahrsputz“ zu machen, bietet es sich an, das Bußsakrament 
zu empfangen und sich durch die persönliche Lossprechung 
von den Sünden neu aufrichten zu lassen. Folgende Beicht-
gelegenheiten gibt es in unserer Pfarreiengemeinschaft:
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Diese und viele weitere Fragen beantwortet der Vortrag von 
Frau Monika König, die beim bischöflichen Hilfswerk Misereor 
tätig ist und mit uns einen Blick hinter die Kulissen wirft.
Eintritt frei, Spenden willkommen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Liebe Freunde und Interessierte des Eine-Welt-Ladens!
Wir haben unseren Verkauf am Samstag, 02.03. und am 
Samstag, 16.03.2024 wieder für Sie geöffnet. Jeweils von 
8.30 Uhr bis 11.00 Uhr können Sie im Pfarrheim Markt 
Rettenbach unsere fair gehandelten Bio-Produkte sowie 
kleine Kunsthandwerkartikel, Ostersüßigkeiten und öster-
liche Deko erwerben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Außerdem verkaufen wir am Samstag, 16.03. nach der Vor-
abendmesse und am Misereorsonntag, 17.03.2024 nach 
dem Gottesdienst in Markt Rettenbach verschiedene 
Sorten von Kaffee‘s und Schokoladen. Mit Ihrem Einkauf 
unterstützen Sie Kleinbauernfamilien und Beschäftigte 
auf Plantagen in Ländern des globalen Südens, damit sie 
dort gerechtere Preise und menschenwürdigere Arbeits-
bedingungen erhalten. Vielen Dank!

Prävention in Markt Rettenbach

Am 7. Februar startete das Projekt „Prävention 
in Markt Rettenbach“ mit einem Informations-

vortrag von Frau Silvia Bauer. Frau Bauer ist für die Prä-
ventionsstelle des Bistums Augsburg tätig. Unter dem Motto 
„Miteinander achtsam“ werden wir ein „Institutionelles 
Schutzkonzept“ für unsere Pfarreiengemeinschaft erstellen. 
Hierzu bilden wir eine Projektgruppe, für die sich bereits ein 
paar wenige Freiwillige gemeldet haben. Es wäre schön, wenn 
wir noch weitere Mitglieder für diese Projektgruppe finden 
könnten. Zu einem ersten Treffen dieser Projektgruppe laden 
wir herzlich ein am Dienstag, den 19. März ab 20.00 Uhr im 
Pfarrhof Markt Rettenbach.

In der Informationsveranstaltung wurde eines deutlich: 
Eine wesentliche Voraussetzung, Missbrauch zu verhindern, 
ist eine gute Kommunikation untereinander. Aus diesem 
Grund ist es unerlässlich, über die Strukturen in unserer 
Pfarreiengemeinschaft und deren vielen Gruppen und 
Gremien zu reflektieren. Deshalb sollte sich die Projekt-
gruppe so zusammensetzen, dass möglichst umfassende 
Bereiche der Pfarreiengemeinschaft abgedeckt sind. Einer-
seits sollten alle Ortsteile repräsentiert sein, andererseits 
auch die unterschiedlichen Altersstufen vertreten sein. An 
dem Treffen der Projektgruppe nimmt erneut Frau Silvia 
Bauer vom Bistum Augsburg teil, der wir an dieser Stelle 
schon jetzt für die kompetente Begleitung danken.
Es sei daran erinnert, dass es für uns nicht in Frage kommen 
kann, nur über den Missbrauchsskandal zu jammern, diesen 
anzuprangern oder gar deswegen aus der Kirche auszutreten. 
Vielmehr sehen wir uns aufgerufen, aktiv einen Beitrag zu 
leisten, dass solches möglichst bei uns nicht vorkommt.

Einladung zum Seniorennachmittag
mit Kaffee und Kuchen am Mittwoch, 13.03.2024 um 14.00 
Uhr im Pfarrsaal in Frechenrieden.
Unser Programm:

Herr Siegfried Lenzgeiger aus 
Altisried wird uns von spannenden 
Erlebnissen und Abenteuern auf 
seiner 365 Tage dauernden 
Wanderung durch Deutschland be-
richten!

Auf Euer Kommen freut sich das 
Seniorenteam!
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen!

Einladung zur Kreuzwegandacht 
mit anschließendem Fastenkaffee
Das Seniorenteam der PG Markt Rettenbach lädt ein zur 
Kreuzwegandacht am Mittwoch, 13.03.24 um 14.30 Uhr in 
die Pfarrkirche Markt Rettenbach.
Anschließend bieten wir Ihnen im Pfarrheim einen „Fasten-
kaffee“ an.
Es freut sich das Seniorenteam der PG Markt Rettenbach

Seniorenwallfahrt 2024 zur Ulrichsbasilika nach 
Augsburg
Dienstag, 07. Mai 2024
Programm

10:00 Uhr Kirchenführung
10.30 Uhr Hl. Messe Ulrichsbasilika mit H.H. Bischof Dr. 

Bertram Meier
12:00 Uhr Mittagessen im Haus Sankt Ulrich
14:00 Uhr Maiandacht Ulrichsbasilika
15:00 Uhr anschließend Kaffee und Kuchen im Haus 

Sankt Ulrich
ca.16.30 Uhr Heimfahrt

Bitte melden Sie sich hierzu bis 
spätestens 05. April 2024 im Pfarr-
büro (Tel. 268) an.
Die Fahrt kostet 30 EUR/pro 
Person (inkl. Busfahrt, Kirchen-
führung, Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen)

Abfahrt Engetried/Kirche: 7:50 Uhr
Abfahrt Markt Rettenbach/Marktplatz: 8:00 Uhr
Abfahrt Eutenhausen/Kirche 8:05 Uhr
Abfahrt Mussenhausen/Bushaltestelle 8:10 Uhr

Über Ihre Teilnahme freut sich das Seniorenteam der PG 
Markt Rettenbach

Einladung zu einem Vortrag

Wie bereits mehrfach veröffentlicht, begehen wir im 
laufenden Jahr 2024 das Silberne Jubiläum „25 Jahre 
Pfarreiengemeinschaft Markt Rettenbach“. Wir laden in 
diesem Rahmen zu einem Vortrag ein:
„Was wir mit unseren Spenden unterstützen“
Wann? Mittwoch, 13. März 2024 um 20.00 Uhr
Wo? Mehrzweckraum Gasthof Adler Markt Rettenbach
Referentin: Monika König (Misereor Bayern)
Als Pfarreiengemeinschaft unterstützen wir nach Kräften das 
kirchliche Hilfswerk Misereor. Was geschieht mit unserem 
Geld? 
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Sanierung der Wallfahrtskirche Mussenhausen
Das Sakristeidach in Mussenhausen ist derzeit von einer 
Plane verhüllt. Es befand sich vordem in einem desolaten 
Zustand; das Dachgebälk muss komplett erneuert werden. 
Einen Blick unter die Zeltplane können Sie auf www.pg-
markt-rettenbach.de werfen, wo der Zustand des Dach-
gebälks dokumentiert ist. Die Maßnahme ist Teil einer 
größeren Sanierung, deren Umfang sich voraussichtlich auf 
etwa 500.000 € beläuft. Bereits fertiggestellt sind die Haus-
anschlüsse, der Brandschutz gegenüber dem Klösterle im 
Bereich der Orgel und der Einbau eines WCs. Noch nicht be-
gonnen sind die Innensanierung der Sakristei und die In-
standsetzung der Turmfassade. Ein größerer Teil wird durch 
Zuschüsse des Bistums und der öffentlichen Hand finanziert. 
Freilich nicht alles: Einen Betrag von deutlich über 100.000 
Euro müssen wir als Wallfahrtskirchenstiftung eigenständig 
dafür aufbringen. Das bringt uns an den äußersten Rand des 
finanziellen Spielraums. Deshalb werden wir in den Kollekten, 
die für die eigene Pfarrei bestimmt sind, um Spenden für die 
Kirchensanierung aufrufen (Termine: 3. März, Karfreitag und 
Ostern). Über weitere Spenden würden wir uns selbstver-
ständlich sehr freuen. Spendenkonto der Wallfahrtskirchen-
stiftung „Maria vom Berge Karmel“ bei der
Sparkasse Memmingen-Lindau-Unterallgäu
IBAN: DE85 7315 0000 0540 5405 56
BIC: BYLADEM1MLM.
Ein Appell an die Gläubigen und Kulturfreunde der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft: Unsere Mussenhauser Wallfahrts-
kirche ist ein Kleinod, das über unsere Ortsgrenzen hinaus 
von großer Bedeutung ist. Ein solch prächtiges Gotteshaus 
zu unterhalten, ist eine große Herausforderung. Die Ge-
meinde in Mussenhausen ist zu klein, um Pflege und Erhalt 
der Kirche auf Dauer leisten zu können. Darum bitten wir um 
Unterstützung dieses Projekts durch Spenden aus allen Ge-
meinden unserer Pfarreiengemeinschaft.
Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede Gabe!

Langjährige Chormitglieder geehrt

„Nun danket alle Gott“ erklang es festlich in der Markt Retten-
bacher Pfarrkirche, als zwei langjährige Mitglieder des dortigen 
Kirchenchors nach vorne zur Ehrung schritten: 

MISEREOR-Hungertuch in der Pfarrkirche Markt 
Rettenbach
Seit Aschermittwoch hängt in unserer Markt Rettenbacher 
Pfarrkirche wieder das Hungertuch von MISEREOR. Es wurde 
vom Freiburger Künstler Emeka Udemba gestaltet, der ur-
sprünglich aus Nigeria stammt. Zu sehen ist unser zerbrech-
licher Planet Erde in menschlichen Händen. Der Hintergrund 
ist in bedrohlich wirkenden Rottönen gehalten. Die eine Welt 
ist in Gefahr: aufgrund des Klimawandels droht Millionen 
von Erdenbewohnern die Lebensgrundlage wegzufallen. 
Einzelne Textfetzen machen jedoch Mut: „Neubeginn“, 
„vom Anfang“, „Nachhaltig“ oder „wo Menschen sich wohl-
fühlen“. Das Bild soll ausdrücken: Wir haben es in der Hand!
Das Bild regt auch an, grundlegende Fragen zu stellen: 
Was ist uns heilig? Was tasten wir nicht an? Was ist uns das 
Leben wert? Das farbintensive Hungertuch des Künstlers 
Emeka Udemba erzählt von der Schönheit des „blauen 
Wunders“, aber auch von seiner Zerstörung.
MISEREOR ist ein kirchliches Hilfswerk, dessen lateinischer 
Name ins Deutsche übersetzt „Ich erbarme mich“ heißt. Am 
5. Fastensonntag ist die Kollekte für MISEREOR. Die Fasten-
aktion steht dieses Jahr unter dem Motto „Interessiert mich 
die Bohne“.

Kirchturmsanierung in Markt Rettenbach
Weithin sichtbar ist das Gerüst an unserem Kirchturm. Es 
zeigt an, dass dessen Sanierung begonnen hat. Insgesamt 
sind 350.000 Euro dafür veranschlagt. Ein größerer Teil 
wird durch Zuschüsse des Bistums und der öffentlichen 
Hand finanziert. Freilich nicht alles: Mindestens 70.000 
Euro müssen wir als Pfarrgemeinde eigenständig dafür auf-
bringen. Deshalb werden wir am 4. Fastensonntag (10. März 
einschl. Vorabendmesse) eine Sonderkollekte für unseren 
Kirchturm anberaumen. Über weitere Spenden würden 
wir uns selbstverständlich sehr freuen. Spendenkonto der 
Kirchenstiftung „St. Jakobus maj.“ bei der Genobank Unter-
allgäu:

IBAN: DE05 7316 0000 0005 7214 82
BIC: GENODEF1MIR

Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede Gabe!
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Markt Rettenbach: Michaela Holzhauser, Tel. 0 83 92 / 5 15
E-Mail: kita.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de
Engetried: Laura Bumann, Tel. 0 83 92 / 93 39 94
E-Mail: kiga.engetried@bistum-augsburg.de
Frechenrieden: Petra Huber, Tel. 0 83 92 / 2 82
E-Mail: kiga.frechenrieden@bistum-augsburg.de
Internetseite: www.pg-markt-rettenbach.de

Neues aus unserer Kindertagesstätte Hand in Hand 
Markt Rettenbach

Im Februar haben wir die Faschingszeit in 
vollen Zügen gefeiert: in der Faschingswoche 
haben alle Kinder und das Personal von 
EDEKA Schmidberger leckere Faschings-

krapfen spendiert bekommen. Vielen herzlichen Dank dafür, 
wir haben es uns schmecken lassen! Am Gumpigen 
Donnerstag fand in jeder Gruppe eine lustige Faschingsparty 
mit leckerem Buffett (von Eltern spendiert), tollen Spielen, 
Musik und Tanz statt. Außerdem gab es eine Polonaise durchs 
Haus und im Garderobenbereich wurde noch richtig getanzt 
und Stimmung gemacht. Am Rußigen Freitag besuchte uns die 
Engetrieder Minigarde mit Prinzenpaar und tanzte vor. Danach 
starteten wir unseren traditionellen Krachmacherumzug 
durch Markt Rettenbach: wir besuchten Herrn Pfarrer Beck 
und Herrn Bürgermeister Hatzelmann; beides mal wurden die 
Kinder mit Süßigkeiten verwöhnt. Zurück im Kindergarten 
wurden wir von Eltern überrascht, die Bonbons für die Kinder 
geworfen haben. Das war eine Freude! Vielen Dank dafür!

Zu Beginn der Fastenzeit feierten wir in der Kirche einen 
Wortgottesdienst mit Pfarrer Beck, bei dem den Kindern das 
Aschenkreuz aufgelegt wurde. 

Für über 60 Jahre aktiven Singens wurde Wolfgang Sittny und 
für über 40 Jahre Brunhilde Wagner ausgezeichnet. Dies sei 
eine ungeheuer lange Zeit, meinte Pfarrer Guido Beck. Umso 
dankbarer sei er für die Treue der beiden zum Chorgesang und 
wünschte ihnen weiterhin viel Freude am Singen. Unterstrichen 
wurde dies von einer beeindruckenden Aufführung der „Messe 
breve“ C-Dur von Charles Gounod, die der Markt Rettenbacher 
Kirchenchor zur Freude der Gottesdienstbesucher sang.

Ministrantenfußball Erfolg: Platz 1 im Fußballturnier
Unsere Ministranten aus allen Pfarreien der PG Markt Retten-
bach nahmen mit zwei Mannschaften am Ministrantenfußball-
turnier des Landkreises Unterallgäu teil. Die Älteren spielten 
im so genannten „Seniorcup“, also in der Klasse ab 15 Jahren, 
die Jüngern im „Juniorcup“. Sensationell war das Abschneiden 
im Seniorcup: Unsere Minis schafften Platz 1. Im Endspiel be-
siegten sie die benachbarten Ottobeurer Ministranten klar mit 
3:0. Ein kleiner Wermutstropfen war, dass sie an der Sieger-
ehrung nicht teilnehmen konnten. Der SSV Markt Rettenbach 
unternahm am selben Tag eine Fahrt zum Spiel des FCA gegen 
RB Leipzig. So erreichten unsere Minis, die auch in der Jugend 
des SSV Markt Rettenbach spielen, mit höchster Eile gerade 
noch ihren Bus, der schon nahe des Maristenkollegs auf sie 
wartete. Die Jüngeren schafften im Juniorcup immerhin Platz 
10. Wir gratulieren unseren Ministranten zu dem großartigen 
Erfolg und drücken ihnen die Daumen, wenn sie am 9. März im 
Diözesancup antreten.

Unser Team im Juniorcup schaffte Platz 10.

Wir gratulieren unserem Ministrantenteam aus Markt 
Rettenbach zum Platz 1 im Seniorcup.
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Jedes Kind bekam sein eigenes Säckchen in dem seine 
persönliche Bürste Platz hat und die wir immer wieder 
für Bürstenmassagen rausholen. Außerdem befindet sich 
dort ein kleines Handtuch das die Kinder nach den Wasser-
anwendungen z.B. Armbad, Gesichtsguss, Wassertreten…. 
zum Abtrocknen nutzen können. Jedoch sind die Kinder beim 
anschließenden Aufwärmen nach den Anwendungen so 
eifrig dabei, dass sie schon trocken und warm sind ohne das 
Handtuch benutzt zu haben. Wir hoffen, die Begeisterung 
hält an und wir können schon bald auch unsere Jüngsten mit 
ins Boot holen.
Begonnen haben wir auch mit unserem „Knaxiade-Turnen“. 
Dies ist ein Projekt der Sparkassen an dem wir uns schon 
seit Jahren beteiligen. Jede Woche turnen wir mit einem 
anderen Knaxianer, d.h. Jonglieren wie Didi oder balancieren 
wie Dodo…

März

So, 10.03.2024
18:00 Uhr Jungbürgerversammlung 2024 im Jugendheim 

Markt Rettenbach
Fr, 15.03.2024
20:00 Uhr Generalversammlung der Kath. Frauen-

gemeinschaft Frechenrieden mit an-
schließender Modenschau im Gasthaus Adler 
(Frechenrieden)

So, 17.03.2024
14:00 Uhr Jahresversammlung Obst- und Gartenbauver-

ein im Gasthof Adler, Markt Rettenbach
So,31.03.2024
20:00 Uhr Preisschafkopfen im Schützenheim Wineden

April

Sa,13.04.2024
20:00 Uhr Jahreskonzert der Musikkapelle Markt Retten-

bach im Gasthof Adler in Markt Rettenbach
Sa, 20.04.2024
20:00 Uhr Jahreskonzert der Musikkapelle Eutenhausen-

Mussenhausen im Gasthof Adler in Markt 
Rettenbach

So, 21.04.2024
12:00 - 16:00 
Uhr

Tag der offenen Tür im Kindergarten Markt 
Rettenbach

- alle Angaben ohne Gewähr –

Feste feiern … aber richtig! Infoabend für ehrenamtliche 
Veranstalter am 5. März 2024

Ob Dorffest, Faschingsparty oder Schüler-
feier: Von der Anmeldung einer Veranstaltung 
über Programm, Musik und Personal bis hin 

zur Verpflegung müssen Veranstalter an jede Menge denken 
und übernehmen eine große Verantwortung.

Unter dem Motto „Feste feiern … Aber richtig!“ informieren 
am Dienstag, 5. März, Vertreter von Landratsamt, Polizei 
und Mindelheimer Ordnungsamt über Jugendschutz, 
Haftung und Versicherung, Sicherheits- und Verkehrs-
konzepte sowie Hygienevorschriften. 

Nun bereiten wir uns mit biblischen Erzählungen, kreativen 
Aktionen, Liedern und Geschichten auf die kommende 
Osterzeit vor. Außerdem sind die Vorbereitungen für unseren 
„Tag der offenen Tür“ in vollem Gange. Dazu laden wir die 
ganze Bevölkerung am Sonntag, 21. April 2024 von 12.00 
Uhr bis 16.00 Uhr sehr herzlich ein! Das genaue Programm 
können Sie untenstehender Einladung entnehmen. Wir 
danken heute schon allen Vereinen, welche uns aktiv am Tag 
der offenen Tür unterstützen!

Aus dem Kindergarten Engetried
Anfang Februar hörten wir die Legende des Hl. Blasius. An-
schließend besuchte uns Herr Pfarrer Beck im Kindergarten 
und gab uns den Blasiussegen.
Für die Faschingszeit gestalteten die Kinder fleißig ver-
schiedene Deko. Sie bastelten verschiedene Rosen aus 
Servietten für das Märchenschloss und schnitten Stoffe 
zurecht, um daraus eine meterlange Girlande zu machen.
Am 05.02.2024 starteten wir in unsere Faschingswoche und 
im Kindergarten wurde es kunterbunt. Wir kamen die ganze 
Woche verkleidet in den Kindergarten.
Von Montag bis Mittwoch konnten die Kinder, wenn sie 
wollten, sich schminken lassen. Am Donnerstag feierten wir 
unsere „Märchenfaschings-Party“ und am Freitag schlossen 
wir den Fasching mit einer Pyjamaparty ab. An diesem Tag 
kam jeder im Schlafanzug in den Kindergarten.
Am Aschermittwoch gingen wir gemeinsam in die Kirche. 
Dort bekamen wir von Herr Pfarrer Beck ein Aschekreuz auf 
die Stirn gezeichnet.

Aus dem Kindergarten Frechenrieden
Unsere Faschingszeit war sehr turbulent und ereignis-
reich. Begonnen hat er mit unserem Aufritt am Landjugend-
fasching. Passend zu unserem Faschingsthema führten wir 
dort zwei Pinguin-Liedtänze auf. Während der gesamten 
Faschingszeit kamen Kinder immer wieder verkleidet und 
geschminkt oder verkleideten sich in der Puppenecke. Am 
rußigen Freitag zogen wir verkleidet und mit Bollerwagen, 
unterstützt durch einige Eltern, beim Krachmacherumzug 
durch Frechenrieden. Jedes Kind hatte ein Instrument oder 
einen „Krachmacher“ dabei und besonders Passanten 
wurden damit freudig begrüßt. Oftmals beschenkten diese 
die Kinder mit Süßigkeiten. Herzlichen Dank hierfür. Be-
sonders bedanken wollen wir uns bei Familie Huber (Metall-
bau), Familie Robert und Maria Sahler, Familie Munding 
(Gasthaus Adler), Fam. Merk und Fam. Schumacher, die 
wir gezielt aufsuchten und die kleine Stärkungen für uns 
bereithielten. Wir bedankten uns bei ihnen mit unserem 
Schlachtruf und einem Faschingslied. Am Rosenmontag 
machten wir eine Faschingsparty, mit allerlei Spielen und 
Tanz. Am Faschingsdienstag ließen wir die turbulente Zeit 
mit dem Schlafmützenball ausklingen, dazu durfte jedes 
Kind mit Schlafanzug und Kuscheltier in den Kindergarten 
kommen. Zu Aschermittwoch besuchte uns Herr Pfarrer Beck 
und legte jedem Kind und dem Kindergartenpersonal das 
Aschenkreuz auf und erinnerte so an die Vergänglichkeit. 
Zuvor verbrannten wir noch gemeinsam mit den Kindern 
Luftschlangen zu Asche und machten so das Ende der 
Faschingszeit anschaulich.
Erfreulicherweise konnten wir auch mit unseren Kneipp-An-
wendungen beginnen und unsere „ältesten“ und „mittleren“ 
Kinder sind mit großer Freude dabei. Jeden Tag nach dem 
Morgenkreis planen wir eine Einheit ein. Nach der Ein-
führung durch unsere Handpuppe „Bastl“ (in Anlehnung 
an Sebastian Kneipp) in die 5 Elemente und das Leben von 
Sebastian Kneipp, stellten wir fest, dass wir bis jetzt ja 
schon ganz viel „Kneipp“ gemacht haben ohne es dem zuzu-
ordnen. Z.B. die Ernährungslok, Turnen… 
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Faschingsverein Engetried
Mit einem tollen Faschingsumzug und drei aufregenden Auf-
tritten im Festzelt des Engetrieder Faschingsvereins geht für 
unsere Minigarde eine super Faschingssaison mit insgesamt 
29 Auftritten zu Ende.
Wir hatten viel zu lachen, zu Quatschen und wir konnten 
vielen Leuten mit unserem Tanzen eine Freude machen!
Wir möchten noch einmal Danke sagen für alle die uns bei 
unseren Auftritten unterstützt, gefahren und mit leckeren 
Brotzeiten unterstützt haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei:
BGM Martin Hatzelmann (Krapfen)
Pfarrer Guido Beck (Krapfen)
Edeka Schmidberger (Brotzeit)
Metzgerei Baur ( Brotzeit)
Marienheim Mussenhausen (Mittagessen)
und für unsere Auftrittsfahrt nach Huttenwang und ins 
Oberjoch bedanken wir uns beim Busunternehmen Deniffel, 
unserem Busfahrer Flo Präsenz und bei Hermann Vogt der 
uns dabei Finanziell unterstützt hat.
Nun gehen wir in die „Sommerpause“ bis es wieder heißt: 
„Was isch schee, d´Fiaß ind heh!“

Förderverein für die Schüler  
der Grund- und Hauptschule

Neues vom FöVe Markt Rettenbach:
Am 2. Februar fand wieder unsere legendäre Faschingsdisco 
statt, zu der sich rund 70 Kinder aus den Jahrgängen 5 bis 9 
angemeldet haben. Die kleine Turnhalle war mit Girlanden, 
bunter Lichtanlage und einer Nebelmaschine kaum mehr 
wieder zu erkennen. DJ Leo hat mit aktuellen Hits und 
einigen Partykrachern die jungen Besucher zum Tanzen und 
Mitmachen animiert. 

Der Informationsabend findet von 18.30 bis 21 Uhr im Raum 
400 im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 27. Februar 
erforderlich, entweder online unter www.unterallgaeu.de/
veranstaltungen oder telefonisch unter (08261) 995-242. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Nähere Informationen findet 
man im Internet unter www.unterallgaeu.de/ehrenamt.
Optimaler Versicherungsschutz für Vereine und das Ehren-
amt - Welche Versicherungen ein Verein braucht am  
21. März 2024
Wie kann man einen Verein richtig absichern? Welche Ver-
sicherungen braucht man? Über diese und ähnliche Fragen 
informiert Tino Braunschweig von der Bernhard Assekuranz 
am Donnerstag, 21. März, in einem kostenlosen Seminar 
der Bildungsregion Memmingen-Unterallgäu online per 
Zoom. Beginn ist um 18.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
jedoch ist eine vorherige Anmeldung bis spätestens 15. März 
unter www.unterallgaeu.de/ehrenamt erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Weitere Informationen gibt es tele-
fonisch unter (08261) 995-182.
Recht in der Jugendarbeit am 11. April 2024
Die Aufsichtspflicht im Verein ist Thema einer Fortbildung 
für Vereinsvertreter und Jugendleiter. Rechtsanwalt Philipp 
Melle informiert am Donnerstag, 11. April, von 18.30 bis 21 
Uhr über verschiedene Aspekte. Wo beginnt und endet die 
Aufsichtspflicht? 
Wer haftet, wenn sie verletzt wird? Welche rechtlichen 
Aspekte müssen Jugendleiter sonst noch beachten? An-
hand von Fallbeispielen werden konkrete Situationen be-
sprochen und Fragen beantwortet. Die Veranstaltung wird 
vom Kreisjugendamt Unterallgäu und dem Stadtjugendamt 
Memmingen organisiert und findet als Online-Veranstaltung 
statt. Der Link zur Veranstaltung wird den Teilnehmenden 
nach der Anmeldung zugeschickt. Die Teilnahme ist kosten-
frei, jedoch ist eine Anmeldung bis spätestens 5. April im 
Internet unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen oder 
unter Telefon (08261) 995-242 erforderlich.
Buchhaltung und Steuererklärung im Verein am 11. April 
2024
Eine ordentliche Buchhaltung gehört zu den wichtigsten 
Pflichten, die ein Vereins erfüllen muss. Sie ist Grundlage 
für Steuererklärungen und Rechenschaftsberichte. Doch 
wie erfolgt eine korrekte Buchhaltung? Wie werden Be-
lege richtig verwaltet? Und wie bereitet man eine Steuer-
erklärung vor? Hilfestellung gibt die Bildungsregion 
Memmingen-Unterallgäu. In einem kostenlosen Online-
seminar am Donnerstag, 11. April, erläutert Rechtsanwalt 
Stefan Karsten Meyer, wie man die Buchhaltung führt und 
was man rund um die Steuererklärung beachten muss. 
Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Die Teilnahme am Seminar ist kostenfrei, jedoch ist 
eine vorherige Anmeldung bis spätestens 5. April unter 
www.unterallgaeu.de/ehrenamt erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es telefonisch unter (08261) 995-182.
Veranstaltungen im Verein aus steuerlicher Sicht am  
25. April 2024
Ob Vereinsfest, Faschingsparty oder Jubiläumsfeier - 
viele Vereine führen regelmäßig Veranstaltungen durch. 
Dabei stellt sich auch die Frage nach der richtigen steuer-
lichen Behandlung. Antworten hierauf gibt Rechtsanwalt 
Stefan Karsten Meyer in einem Seminar der Bildungs-
region Memmingen-Unterallgäu am Donnerstag, 25. April, 
im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim. Beginn ist um 
18.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine vor-
herige Anmeldung bis spätestens 19. April unter 
www.unterallgaeu.de/ehrenamt erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Informationen gibt 
es telefonisch unter (08261) 995-182.
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Freiwillige Feuerwehr Frechenrieden

 

Einladung  
 
Am Samstag, 09. März 2024, findet im Gasthaus Munding um 20 Uhr die 

Generalversammlung der freiwilligen Feuerwehr Frechenrieden statt. 

(Aktive erscheinen in Uniform)  

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 

2. Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung 

3. Bericht des Vorstandes 

4. Bericht des Kommandanten 

5. Kassenbericht 

6. Neuaufnahme von aktiven Mitgliedern 

7. Ehrungen 

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Neben allen aktiven und passiven Mitgliedern sind auch alle diejenigen eingeladen, 

die sich für die Feuerwehr und eine eventuelle Mitarbeit interessieren. 

 
 
 
 
gez. Michael Merk 

1. Vorstand 

 

Gegründet 1880 

Geboten wurden neben normalen Getränken kunterbunte 
Cocktails, Minidonuts und leckere Hotdog´s. An dieser Stelle 
sei ein großes Dankeschön an das Raiffeisen Lagerhaus, die 
Metzgerei Fischbach, der Bäckerei Seitz und dem EDEKA 
Schmidberger gesagt, die uns mit ihren Waren bestens ver-
sorgt haben.

Ein großes Highlight waren in diesem Jahr die zwei Mini-
garden aus Engetried und Frechenrieden, die mit ihren 
Märschen und Showtanzeinlagen für gute Stimmung 
sorgten. Außerdem wurde wieder das beste Kostüm bei 
den Jungen und Mädchen prämiert. Auch für uns vom FöVe 
war es wieder eine riesige Freude diese Disco auszurichten 
und wir freuen uns schon wieder sehr auf die nächste fünfte 
Jahreszeit, in der sicher wieder eine Disco stattfinden wird.

Zu guter Letzt möchten wir dringend auf die aktuelle Lage 
bezüglich des Mittagessens in der Schule aufmerksam 
machen: Zum Schuljahresende werden 4 – 5 Frauen aus 
dem Kochteam ausscheiden und wenn für diese kein Ersatz 
gefunden wird, dann wird es zukünftig kein warmes Mittag-
essen mehr für die SchülerInnen geben. Bitte geben Sie sich 
einen Ruck und nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Zum Ende des Rechenschaftsberichts bedankte sich der 
Vorstand bei der Gemeinde- und Kirchenverwaltung für die 
Unterstützung und kündigte an, zukünftig nicht mehr für den 
Vorstandsposten zu kandidieren. Nach sieben Jahren in der 
Vorstandschaft, davon sechs Jahren als Vorstand, möchte er 
nun Platz für neuen „frischen Wind“ schaffen und bedankte 
sich zeitgleich für die Unterstützung während dieser Zeit.
Dazu werden auch Fabian Reffler (6 Jahre 2. Vorstand), 
Florian Arnold (6 Jahre Beisitzer) und Franziska Huber (2 
Jahre Schriftführer) ihre Ämter niederlegen. Auch sie trugen 
maßgeblich zum Erfolg der letzten Jahre bei.

alte Vorstandschaft von links: Fabian Reffler, Jakob Blank, 
Markus Renftle, Tim Nägele, Simon Blank, Florian Arnold 
und Franziska Huber
Vor den Neuwahlen führte der Kassier Jakob Blank durch die 
Kasse, welche Markus Schrittenlocher als sehr strukturiert 
und sauber geführt lobte. Zudem bestätigte er ihre Richtigkeit.
Nachdem die Neuwahlen durchgeführt wurden, äußerte sich 
Simon Blank, dass der Verein mit der neu gewählten Vorstand-
schaft gut gerüstet sei und in eine gute Zukunft blicken kann.
Die Vorstandschaft stellt sich nun wie folgt auf.

1. Vorstand: Markus Renftle
2. Vorstand: Tim Nägele
Schriftführer:Marina Thalhofer
Kassier: Jakob Blank
Beisitzer: Amelie Huber, Christian Blank und Markus 

Schrittenlocher

neue Vorstandschaft von links: Markus Schrittenlocher, 
Marina Thalhofer, Markus Renftle, Jakob Blank, Tim Nägele, 
Amelie Huber und Christian Blank
Die Gemeinde- und Kirchenvertreter bezeigten der KLJB an-
schließend ihre Wichtigkeit in der Gemeinde, dankten der 
alten Vorstandschaft für ihr wirken und wünschten zudem 
der neuen Vorstandschaft alle Gute.

Freiwillige Feuerwehr Gottenau

Freiwillige Feuerwehr 
  Gottenau e.V. 

1. Kommandant: Andreas Leuterer  1. Vorsitzender: Christian Kuisle 
2. Kommandant / 2. Vorsitzender: Nikolaus Schindele Schriftführer: Josef Arnold 
Kassenwart: Hubert Leuterer  VR: 200098 

 
 
 
 

E I N L A D U N G 
 
 
 
 
Am Samstag, den 16.03.2024 um 20 Uhr, findet die jährliche Generalver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gottenau e.V. im Feuerwehrhaus 
statt. (Die aktiven Mitglieder werden gebeten, in Uniform zu erscheinen.) 
 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des Kommandanten 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Grußworte 
7. Aufnahme neuer Mitglieder 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge 

 
 

Neben den Mitgliedern sind auch alle anderen Interessierten recht herz- 
lich eingeladen. 
 
Die Vorstandschaft der FFW Gottenau e.V. 
 
gez. 
Christian Kuisle 
1. Vorstand 

Imkerverein Markt Rettenbach

Vorankündigung

Die Generalversammlung des Imkervereins 
Markt Rettenbach findet am 14.04.2024 um 14 
Uhr im Gasthof Adler in Markt Rettenbach statt.

Die Einladung mit den Tagesordnungs-
punkten folgt.
Die Vorstandschaft

KLJB Frechenrieden

Neuwahlen bei der KLJB Frechenrieden

Am 03.02.2024 lud die Vorstandschaft der 
KLJB Frechenrieden zur Generalversammlung 
in den Pfarrsaal ein. Der Einladung folgten gut 
20 Mitglieder der Landjugend, sowie Bürger-
meister Martin Hatzelmann, Pfarrer Guido 
Beck und vom Pfarrgemeinderat Dagmar Knie.

Zu Beginn ließ Schriftführerin Franziska Huber die letztjährige 
Generalversammlung review passieren, ehe sie den Bericht 
vom Vereins-Ausflug nach Regensburg zu Protokoll gab.
Als Top 3 führte Simon Blank, 1. Vorstand, in seinem Bericht 
durch das vergangene Jahr und zählte die durchaus vielen 
und unterschiedlichen Aktivitäten der Landjugend auf.



Markt Rettenbach - 16 - Nr. 3/24

Musikverein Harmonie  
Frechenrieden e.V.

Obst- und Gartenbauverein Markt Rettenbach

    
 
    
  
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Letzteres ergriff der neue Vorstand Markus Renftle das Wort 
und bedankte sich nochmals bei den sich scheidenden Mit-
glieder für die äußerst gute Arbeit in den letzten Jahren und 
blickt mit seinem neuen Team zuversichtlich und motiviert in 
die Zukunft.

Kneippverein Markt Rettenbach

Einladung zur Generalversammlung 2024
Der Kneippverein Markt Rettenbach lädt alle Mitglieder 
herzlich zur Generalversammlung, am Mittwoch, 20. 
März 2024 um 19.00 Uhr ein. Die Versammlung mit an-
schließendem Vortrag über die Glückswege Allgäu findet im 
„Haus der Gemeinschaft“ in Eutenhausen statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende Frau Renate Vetter
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstands
5. Vorstellung Jahresprogramm 2024
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge
8. Vorstellung der Glückswege Allgäu: Wander- und Rad-

touren für den Einklang von Körper und Seele

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Männergesangsverein Markt Rettenbach
Der Männergesangsverein Markt Rettenbach lädt ein zum 
Volksliedersingen am Samstag, den 09.03.2024 um 20.00 
Uhr in das Haus des Gastes in Eutenhausen.
Begleitet werden wir von unserem beliebten Bene Merk am 
Akkordeon. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche begeisterte Mitsänger und 
Mitsängerinnen.

Impressum

Gemeindeblatt Markt Rettenbach
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Schützenverein Hubertus Mussenhausen

Königschießen 2024 in Mussenhausen
Am Königschießen des Schützenvereins „Hubertus“ 
Mussenhausen, das an 8 Schießabenden und einem 
Frühshoppenschießen abgehalten wurde, beteiligten sich 
insgesamt 36 Schützen, 2 davon waren Jungschützen.
Als erfolgreichster Schütze konnte Josef Miller mit einem 
23,1 Teiler zum Schützenkönig gekrönt werden. Ihm folgten 
Josef Holzmann als Wurstkönig (23,3 Teiler) und Matthias 
Hafner als Brezenkönig (25,3 Teiler).
In der Klasse der Jungschützen konnte sich Simon Biechele 
mit einem 305 Teiler den Titel als Jungschützenkönig 
sichern. Zweiter wurde Linus Lutzenberger (97,2 Teiler). 
Der Gewinner des Jägerpokals ist mit einem 8,3 Teiler Josef 
Holzmann. 
Den Jugendpokal sicherte sich Simon Biechele.
Die Preisverteilung erfolgte am 09. Februar 2024 im 
Rahmen des großen Schützenballs im Schützenheim in 
Mussenhausen. 
Als Gäste konnten wir heuer wieder die Garde aus 
Rammingen begrüßen. Mit einer tollen Tanzperformance be-
geisterten die TeenieDancers aus Stetten.
Für musikalische Unterhaltung sorgte die „WAB Partyband“, 
die mit ihrem umfangreichen Repertoire für alle Gäste etwas 
parat hatte.

Ergebnisse Schützenklasse:

Platz Name Vorname Ergebnis
1 Miller Josef 23,1 T
2 Holzmann Josef 23,3 T
3 Hafner Matthias 25,3 T
4 Hummel Theresia 97,6 R
5 Schuster Daniel 28,5 T
6 Betrich Franz 95,3 R
7 Biechele Stefan 34,3 T
8 Knaus Thomas jun. 92,1 R
9 Miller Simon 42,9 T
10 Schuster Christoph 91,6 R

Ergebnisse Jugendklasse

Platz Name Vorname Ergebnis
1 Biechele Simon 305,6 T
2 Lutzenberger Linus 669,1 T

(v.l.n.r.: Brezenkönig Hafner Matthias, Schützenkönig Miller 
Josef, Wurstkönig Holzmann Josef, Vorstand Holzmann 
Thomas)

Schützenverein Alpenrose Engetried

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Engetried, 29. Januar 2024 

Schützenverein Günztaler Markt Rettenbach

Einladung zum OsterEierSchießen 2024

Termin: 22.03.2024 von 16:00 bis 18:00 Uhr.
Es wird mit dem Lichtgewehr geschossen.
Von 8 bis 12 Jahre.
Anmeldung bis zum 20.03.2024.

Termin: 22.03.2024 und 
29.03.2024.
Von 18:00 bis 20:00 Uhr.
Es wird mit dem Luft-
gewehr geschossen.

Ab 12 Jahre.
Anmeldung bis zum 20.03.2024.
Kontakt unter: 0171- 4176322
schuetzenverein-guenztaler-markt-rettenbach@outlook.de
https://www.facebock.com/SchuetzenvereinGuenztaler 
MarktRettenbach
Das Schützenheim ist unter der großen Turnhalle bei der 
Schule.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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DSV-Schülerpunkterennen Allgäu 06. und 07.01.2024
8. Bosch Luca (06. Januar 2024)
15. Bosch Luca (07. Januar 2024)
Lena-Weiß-Cup 03.02.2024
9. Bosch Luca
1. Ziener-Cup 27.01.2024
U14w 4. Hög Leni / U14m 2. Volk Levi / U16w 3. Leinsle Vroni 
/ U16m 2. Kulle Finn / U 18m 2. Lauterbach Linus

2. Ziener-Cup 04.02.2024
U14w 3. Hög Leni / U14m 2. Volk Levi / U16w 2. Leinsle Vroni 
/ U16m 2. Kulle Finn / U18m 2. Lauterbach Linus

3. Ziener-Cup 18.02.2024
U14m 2. Volk Levi / U16m 1. Kulle Finn (Tagesbestzeit aller 
Klassen!)

Finn in Aktion 

Fußball

Fußballer starten ins neue Jahr
Was machen die Fußballer des SSV Markt Rettenbach 
eigentlich in der Winterpause? Glühwein kochen, Christ-
bäume verkaufen und ausliefern, Weihnachten feiern, 
Faschingswägen bauen und Verkaufsstände auf dem 
Faschingsumzug betreiben. Vielen Dank an alle Helfer und 
Organisatoren der verschiedenen Veranstaltungen in den 
letzten Monaten.
Doch jetzt ist es Zeit, den Winterspeck über die Vorbereitung 
auf die Rückrunde wieder abzubauen und hart zu trainieren, 
um auch im neuen Jahr erfolgreich Fußball zu spielen.
Die zweite Mannschaft will an die Siegesserie aus dem 
Herbst anknüpfen, noch einige offene Rechnungen aus der 
Vorrunde begleichen (Trainer M. Lechner) und in der Tabelle 
der B-Klasse weiter nach oben klettern.
Für die erste Mannschaft geht es darum, die Saison nach der 
sportlichen Schwächephase vor der Winterpause ordent-
lich zu Ende zu spielen. Mit acht Punkten Rückstand auf den 
Tabellenzweiten Türkspor Memmingen scheint der Rück-
stand fast schon zu groß zu sein. Umso mehr gilt es jedes 
Spiel zu 100% ernst zu nehmen.
Nach dem Abgang von Trainer Peter Biechele im November 
stand bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht fest, 
wer der neue Trainer der ersten Mannschaft wird.
Die ersten Spiele nach der Winterpause:
So. 24.03., 15:00 Uhr: SSV – Babenhausen II (zuvor SSV II – 
International MM)
Sa. 30.03., 13:30 Uhr: Greimeltshofen II – SSV II (SSV I spiel-
frei)

Ski
Für die Rennläufer der Skiabteilung vom SSV Markt Retten-
bach begann das Training bereits im November 2023 auf 
dem Gletscher und seit Anfang Dezember konnte es plan-
mäßig im Allgäu fortgesetzt werden. Unsere Rennabteilung 
ist mit 2 Gruppen sehr gut besetzt und so war man schon ge-
spannt auf die Rennergebnisse:
Ludwig-Freuding-Pokal 20.01.2024 (Ronsberg)
2. Bosch Luca / 1. Hög Leni (beste weibliche Zeit!) / 1. Volk 
Levi / 6. Bosch Ramon / 2. Hög Luisa / 5. Kofler David / 5. 
Rothärmel Lena / 5. Schmalholz Elias / 4. Schmalholz Emilia 
/ 1. Schuhmacher Hanna
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Verein zur Förderung der Gemeinschaft

Kinderfasching am Faschingssamstag
Auch in diesem Jahr fand in Eutenhausen ein Kinderfasching 
statt. Der Verein „Zur Förderung der Gemeinschaft e.V.“ lud 
die Kinder von Eutenhausen, Mussenhausen und Lichtenau am 
Faschingssamstag ins Haus der Gemeinschaft ein. Ein Nach-
mittag voller Spaß und Freude stand im vollbesetzten Saal auf 
dem Programm, der von Martina Preitl, Ramona Leins, Theresa 
Leinsle, Anna und Barbara Tyrychter vorbereitet wurde. Mit 
einer Polonaise wurde der Nachmittag eröffnet. Anschließend 
trat als besonderes Highlight die Engetrieder Minigarde auf.
Nach einer kurzen Kaffeepause folgten viele Spiele. Beim 
Eierlauf konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. Weiter ging es mit Sackhüpfen, Bobycarrennen, 
Salzbrezelessen und Klopapiereinwickeln.
Bei einer Tanzrunde zwischendurch durfte natürlich der 
Ententanz nicht fehlen. Sehr gut angekommen ist auch 
wieder die Süßigkeiten-Wurfmaschine, bei der jedes Kind 
sein Glück solange versuchen durfte, bis es getroffen hatte.
Zum Abschluss gab es noch Currywurst mit Pommes und 
Wienerle im Semmel und nach ein paar Stunden war ein sehr 
gelungener Nachmittag zu Ende. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helfer-/innen und allen Kuchenbäckerinnen.

Rosenmontagsball mit Kaffeekränzchen
Auch am Rosenmontag beginnt das Faschingstreiben in 
Eutenhausen bereits am Nachmittag mit einem Kaffeekränz-
chen. Die leckeren Torten und Kuchen werden hier von den 
Frauen des Frauenstammtisches gebacken. Ebenso wird 
das Programm von ihnen gestaltet, und so kamen die Gäste 
wieder voll auf ihre Kosten.
Mehrere Sketche und eine Tanzeinlage fanden beim 
Puplikum großen Anklang.
Am Abend startete pünktliche um 19.33 Uhr der Rosen-
montagsball. Mehrere Einlagen, organisiert vom Frauen-
stammtisch und der Vorstandschaft, durften nicht fehlen 
und beanspruchten die Lachmuskeln der Gäste.
Ein sehr schöner und stimmungsvoller Rosenmontag endete 
in den frühen Morgenstunden. Besonderer Dank gilt auch 
hier den vielen Helfer/-innen.

Veteranenverein Frechenrieden

Männer-Treff des Veteranen- und Soldatenverein 
Frechenrieden
Eine stattliche Anzahl von rund 40 Männern und einer Dame 
konnte Vorsitzender Anton Blank beim diesjährigen Männer-
Treff im Feuerwehrheim herzlich begrüßen. Neben Ehren-
vorstand Otto Nothelfer und Ehrenmitglied Michael Arnold 
sen. galt sein besonderer Gruß den beiden Referenten, Franz 
Natterer von der Firma Natterer-Bau Wineden und Energie-
berater Günther Mayer. 

Wir gratulieren unseren Läufern und drücken für die 
kommenden Rennen nochmal fest die Daumen. Ein herz-
liches Dankeschön gilt hier auch unserem ganzen Trainer-
Team für die super geleistete Arbeit:
Kulle Florian / Fries Valentin / Fries Marion und Lenz 
Markus, sowie Lauterbach Anika / Natterer Nico / Natterer 
Maike und Zingerle Hanna.

Tennisverein Rettenbach

Tennisclub Markt Rettenbach e.V.

Einladung
zur

Generalversammlung 2024
Liebe Clubmitglieder, 

zu unserer Generalversammlung am

Freitag 08.03.2024 um 20:00 Uhr

in Markt Rettenbach

laden wir hiermit herzlich ein und geben folgende Tagesordnung bekannt:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

2. Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden Markus Schilling

3. Spielbericht durch  den Spielleiter Markus Schilling

4. Bericht der Schriftführerin Monika Dausch

5. Kassenbericht der Kassiererin Marlies Trautwein

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Neuwahlen der Vorstandschaft

8. Wünsche und Anträge

Wir möchten Euch mit dieser Einladung persönlich ansprechen und freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme.

gez. Markus Schilling, 1. Vorstand

www.tc-markt-rettenbach.de
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Die Überschrift „Energetische Gebäudesanierung und 
Energieeffizientes Bauen“ beinhaltete die allgegenwertigen 
Themen wie, Wärmedämmmaßnahmen- und Standards, 
Minimierung des Energieverbrauchs, Heizungs- und 
Lüftungsthema, Förderungsmöglichkeiten. Auf anschau-
liche Weise und sehr praxisnah, gingen beide Referenten 
abwechslungsweise auf verschiedene Standards sowohl 
im Bestandsbau als auch im Neubau ein. Unter Berück-
sichtigung der bauphysikalischen Grundsätze erläuterten 
sie typische Schwachstellen, und erklärten die wichtigsten 
Maßnahmen an der Gebäudehülle, schematisch von oben 
nach unten. Alles in allem sei aber jede Immobilie individuell 
fachmännisch zu begutachten bzw. zu bewerten, um tat-
sächliche Sanierungsmöglichkeiten, deren Kosten und 
die daraus resultierende Energieeinsparung in Relation 
zu bringen. Darüber hinaus ginge es auch um behagliches 
Wohnen und auch der Klima- und Umweltgedanke sollte Be-
rücksichtigung finden. Beide Redner stellten sich den zahl-
reichen Fragen in der anschließenden Diskussion. Anton 
Blank bedankte sich bei den Referenten zunächst für die 
Bereitschaft, diesen Vortrag zu realisieren und für die sehr 
informative und fachlich fundierte Durchführung. Er über-
reichte jeweils ein Präsent. Danach gab es traditionsgemäß 
Weißwurst und Wiener und bei guter Stimmung fand ein 
weiterer Männer-Treff des Veteranen- und Soldatenverein 
Frechenrieden seinen Ausklang.

Bericht und Foto: Anton Blank

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Schriftliche Bewerbungen an: Andreas Knaus 
Saulengrainer Str. 7 • 87733 Mussenhausen 

oder info@biohof-knaus.de

Freundliche/n Verkäufer/in (m/w/d)
auf dem Wochenmarkt in Mindelheim gesucht.

Biohof Knaus
HOFLADEN ANBAU MARKT

MUSSENHAUSEN

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Hausflohmarkt Ostermontag

01.04.2024, 10-16 Uhr, Kneipp-

str. 4, 87733 Markt Rettenbach

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

„Der Austausch mit anderen 
Betroffenen kann wertvoll sein“

(djd-k). Umfragen zufolge leiden 
viele von Diabetes Betroffene 
auch unter psychischen Proble-
men. Infos zum Thema mentale 
Gesundheit bei Diabetes gibt es 
etwa unter www.roche.de/diabe-
tes-mental. Dipl.-Psych. Susanne 
Baulig von der Uni Mainz beant-
wortet einige wichtige Fragen:
- Mit welchen Themen kommen 
Betroffene zu Ihnen? Am häu-
figsten begegnen uns Depressi-
onen, gefolgt von Essstörungen.

- Warum treten psychische Pro-
bleme so oft auf? Bereits die 
Diagnose und das Wissen, dass 
man unter einer chronischen 
Erkrankung leidet und seinen 
Lebensstil ändern muss, können 
belastend sein. Diabetes macht 
zudem niemals Pause, die The-
rapie erfordert viel Eigenverant-
wortung und Selbstkontrolle.
- Wie kann man seine mentale 
Gesundheit stärken? Der Aus-
tausch mit anderen Betroffenen 
ist oft sehr wertvoll.

Hilfe für pubertätsgestresste Familien
(djd-k). Beim Zusammenspiel 
von Pubertät und Schule kommt 
es oft zu Konflikten zwischen 
den Jugendlichen und ihren Er-
ziehungsberechtigten – es gibt 
einfach so viel, das im Leben der 
Kinder nun interessanter ist als 
der Unterrichtsstoff. Wenn die 
Noten dann absacken, ist ge-
genseitiges Verständnis gefragt. 
„Jugendliche, die mit Notenpro-
blemen zu uns in die Nachhilfe 
kommen, sind häufig nicht prin-
zipiell vom Schulstoff überfor-

dert“, erklärt Thomas Momotow 
vom Studienkreis. „Körper und 
Psyche befinden sich in einem 
kompletten Umbruch, weshalb 
die Kids in dieser Lebensphase 
besonders viel Stabilität brau-
chen.“ Hilfe für Eltern bietet 
die kostenlose Broschüre „Mehr 
Motivation, weniger Streit! – Fa-
milien-Tipps für die Pubertät“. 
Diese kann ab sofort unter www.
studienkreis.de heruntergeladen 
werden.
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Sie wollen hoch hinaus?

Wir suchen ab sofort für unseren Familienbetrieb

▪Kfm. Angestellter für
Lohnbuchhaltung/Auftragsverwaltung

▪Bauleiter (m/w/d) jeweils in Vollzeit

Interessiert?

Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten in unserem familien-
freundlichen Meister- und Ausbildungsbetrieb.
Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Gut und das versuchen
wir auch so weiterzugeben.

Wir freuen uns über eine schriftliche oder telefonische Bewerbung an:
Franz Paul Gerüstbau • Holzgasse 7 • 87784 Günz (Westerheim)
info@paul-geruestbau.de • www.paul-geruestbau.de • 08336/229

DIETMANNSRIED
Glaserstraße 2 | Telefon 08374 2317-0 | www.fenster-wirthensohn.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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.de

KLIMAFREUNDLICHES BAUEN  
AUS DER REGION. 

JETZT NACHHALTIG  
BAUEN UND  
STAATLICHE FÖRDERUNG SICHERN.
Gerne beraten wir Sie zu den aktuellsten Konditionen  
und Finanzierungsmöglichkeiten. Rufen Sie uns an.

Jetzt Werksbesichtigung in Ollarzried vereinbaren!

schreyoeggBau GmbH
Telefon 08332 924 33-0
info@schreyoeggbau.de

BEGEHBARE DUSCHE 
in 24 Stunden

Kostenlose  Kostenlose  
Vorort-BeratungVorort-Beratung

 08374 588 145

BIS ZU 100 % FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1

... ?

WWW.BADELIX.DE

Helen Doron Early English
Englischkurse für Kinder mit Spiel und Spaß in kleinen

Gruppen. Demnächst starten in Westerheim neue Kurse
für Kinder zwischen zwei und sieben Jahren.

Jetzt zur kostenlosen, unverbindlichen Schnupperstunde
anmelden! Für weitere Informationen:

Katharina Weissenhorn
017698470147

Katharina.Weissenhorn@helendoron.de
www.helendoron.de

SONTHEIMER LAIENBÜHNE - Theater 2024:
SPIELTERMINE: Sa., 02.03.(Premiere)/So., 03.03.,  
Sa., 09.03./So., 10.03., Sa., 16.03./So., 17.03., Sa., 23.03.24 -  
jeweils um 19:30 Uhr, Nachmittagsvorstellungen: So., 10.03. 
und So., 17.03.24 - jeweils um 14:00 Uhr,  
Kindervorstellung: Sa., 02.03.24 um 14:00 Uhr

Kartenvorbestellung: Mo. - Fr. von 18:00 - 20:00 Uhr bei  
Familie Mayer unter Tel. 08336 9164. 

 
Ihr Fachgeschäft für Mode, Nachtwäsche und Kurzwaren 

Hurra, die neue Frühjahrsmode ist da! 

Marktplatz 12  Obergünzburg  Telefon 08372/357 

Erweiterte  
Öffnungszeiten:

Mi. ab 17.00 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr
Fr. ab 17.00 Uhr
Sa. 11.00 - 13.30 Uhr & ab 17.00 Uhr
So. 11.00 - 13.30 Uhr & ab 17.00 Uhr 

Gasthof Adler Familie Munding 
Hauptstr. 34 · 87733 Frechenrieden · Tel. 08392-93 444 55
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TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2
Memmingerberg

Molkereistr. 7

Tel. 08331 - 64 02 12 7
www.TrauerHilfe-MN.de

Menschlich und Fair

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Mobil: 0160 3104170
n.hermann@wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Nadja Hermann

Peter-Henlein-Straße 1 • 91301 Forchheim
www.wittich.de

Für gewerbliche Anzeigen

und Familienanzeigen

bin ich gerne für Sie da!

Unser Service auf einen Blick.

Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung?
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232-

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen -25 / -31
service@wittich-forchheim.de

Redaktion -25 / -31
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung
- Blätter A–M -40 
- Blätter N–Z -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen -0
service@wittich-forchheim.de

* Telefonische Geschäftszeiten: Mo. – Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Barrierefrei mit Aufzug
Großzügige Wohnungen ca. 65 – 115 m²
Energieeffizienzhaus KfW 55 + Dez. Lüftungsanlage
Massive Ziegelbauweise
Tiefgarage und Außenstellplätze

K&S Wohnbau, Buchhaldestr. 7, 87761 Lauben
Kontakt: Andreas Schwarz, Mobil.: 01515 / 15 28 237, E-Mail andreas.schwarz@ks-wohnbau.com

VERKAUFSSTART – Wohnanlage Attenhausen

Freudige Ereignis-Anzeigen: www.wittich.de


